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Die Digitalisierung schreitet voran. Den damit verbun-
denen Strukturwandel will die SZG proaktiv mitgestal-
ten. Dies im Sinne von effizienten und verlässlichen 
Lösungen, um die Kantone und die Branchenexpo-
nenten bei ihrer täglichen Arbeit zu entlasten. 
Das Umfeld bleibt weiterhin dynamisch, Strukturen 
werden hinterfragt und Prozesse laufend optimiert. 
Diese Entwicklungen fordern uns alle täglich aufs 
Neue, sind aber unerlässlich im Sinne einer aktiven 
Zukunftsgestaltung.
Der Vorstand hat im vergangenen Jahr im Rahmen 
einer Umfrage die Bedürfnisse der Mitglieder bezüg-
lich einer zukünftigen Organisationsstruktur abge-
holt. Erfreulicherweise wurden die Mehrwerte einer 
unabhängigen und professionell aufgestellten Koor-
dinationsstelle umfassend bestätigt. Die Meinung, 
dass die Analyse und Optimierung von Prozessen 
zielführender als die pure Bereinigung von bewährten 
Strukturen ist, scheint sich allseitig zu manifestieren 
- was nicht zuletzt der kompetenten und dienstlei-
tungsorientierten Geschäftsstelle zu verdanken ist. 
Die SZG muss nicht primär an der Marktfront agieren, 
sondern als kompetenter Partner das Profinetzwerk 

im Hintergrund mit unabhängigen und effizienten 
Strukturen unterstützen.
Auch die Regionen beginnen sich bezüglich Kompe-
tenzen im Bereich Forschung, Beratung, Entwicklung 
neu zu positionieren und über die Kantonsgrenzen 
hinaus zu vernetzen. Obwohl die Rolle der SZG bei 
dieser Entwicklung noch nicht abschliessend ma-
nifestiert ist, wollen wir uns einbringen, damit der 
Gedanke eines nationalen Kompetenzzentrums Ge-
müse von möglichst vielen in die Zukunft getragen 
werden kann.
Die SZG wird auch damit ihren Platz im Landwirt-
schaftlichen Innovations- und Wissenssystems LIWIS 
als neutrale Koordinationsstelle beanspruchen und  
dynamisch entwickeln.

Markus Leumann
Präsident SZG

Neuhausen a. Rhf., März 2019

Den Wandel proaktiv angehen
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Organe

Geschäftsstelle
Rolf Matter  Geschäftsführer (80%)
Philipp Fankhauser  Stv. Geschäftsführer (80%)
Tatiana Arni Office (100%)
Michelle König Office (60%)
Katrin Mai Office (20%)
Martina Brühlmeier Buchhaltung (20%)

Übersetzungsdienste: N. Crausaz, Y. Allimann, T. Anliker, T. Pedrinis, V. Günther

Mitglieder
AG Aargau LU Luzern  TI Tessin
BL Baselland NE Neuenburg  TG Thurgau
BE Bern SH Schaffhausen  VS Wallis
FR Freiburg SO Solothurn VD Waadt
GE Genf SG St. Gallen ZG Zug
GR Graubünden SZ Schwyz ZH Zürich

LI Fürstentum Liechtenstein 

VSGP, Verband Schweizer Gemüseproduzenten, Bern
SCFA, Swiss Convenience Food Association, Bern

Gönner
Berry AG, Zürich
FOFT, Federazione Orto Frutticola Ticinese, Cadenzazzo
Fenaco Genossenschaft, Bern
Kesseli AG, Gams

Vorstand
Name  Ort  Funktion  Vertretung
Markus Leumann  8212 Neuhausen a. Rhf  Präsident*  KOLAS, LDK*
Andreas Rüsch 8315 Lindau Vizepräsident  kant. Fachstellen
Vincent Günther  1950 Châteauneuf/Sion Mitglied kant. Fachstellen
Jimmy Mariéthoz (ab 01.11. M. Nuic)** 3007 Bern Mitglied VSGP
Pierre Schauenberg  3003 Bern Gast Behörde ***
Rolf Matter 3425 Koppigen Sekretär SZG Geschäftsstelle

KOLAS = Konferenz der Landwirtschaftsämter der Schweiz
LDK = Konferenz Kantonaler Landwirtschaftsdirektoren 

* Wahl auf Vorschlag der LDK     ** Als Gast / vorbehältlich Wahl an MV 2019     *** Von Amtes wegen

Interne Revisionsstelle   Externe Revisionsstelle
Markus Burren, 3052 Zollikofen fls treuhand & consulting gmbh, Burgdorf
Tiziano Pedrinis, 6533 Lumino

Organe der SZG



Aus dem Verein
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Tätigkeitsbericht

Die SZG hat ihr Tätigkeitsgebiet als neutrale und un-
abhängige Koordinations- und Dienstleistungsstelle 
für seine Anspruchsgruppen wie kant. Fachstellen, 
Amtsstellen, Wissenschaft, Forschung, Branche und 
Öffentlichkeit im Jahr 2018 weiter gefestigt.

Marktdaten stehen im Zentrum
Die gemäss Arbeitsprogramm definierten Schwer-
punkte der Geschäftsstelle lagen auf der Ausfüh-
rung des Leistungsauftrages des Bundes (insbeson-
dere deren Anpassungen gemäss Anschlussvertrag 
2018/21) sowie der Kantonsaufträge zur Datenerhe-
bung für Gemüse, Schnittblumen und Frühkartoffeln. 
Dies beinhaltete die neutrale Abwicklung des Daten-
flusses, die Publikation, die Plausibilitätsprüfung und 
Qualitätssicherung sowie die Weiterentwicklung der 
Marktdatenplattform MDP. Weiter stand die Erledi-
gung der statutarischen Geschäfte, die Unterstüt-
zung des Vorstands sowie die Ausführung der wie-
derkehrenden Mandate im Vordergrund.

Weitere Schwerpunkte
• Abschluss Projekt «Betriebswirtschaftliche Unter-

stützung für den Gemüsebau» und Erarbeitung 
Anschlusslösung (s. Seite 7)

• Durchführung AG Meldewesen vom 13. März
• Organisation KZG-Konferenz und Unternehmerta-

gung vom 20./21. September im Seeland
• Bedürfnisabklärung SZG bei Kantonen/LI und im 

Umfeld der Gemüsebranche. Weiterentwicklung 
Vereinsstrategie

• Positionierung der Datenbank MDP als digitales 
Instrument für die Erhebung von Marktdaten

• Mitwirkung und Interessenvertretung Kantone/LI 
im Aufbau eines nationalen Kompetenzzentrums 
Gemüsebau

Enge Zusammenarbeit  
mit kant. Fach-/Meldestellen
Für die Erbringung ihrer Leistungen arbeitet die SZG 
eng mit den kantonalen Fach-/Meldestellen Gemü-
sebau/Spezialkulturen zusammen. Der gegenseitige 
Austausch wurde in der AG Meldewesen und an der 
jährlichen KZG-Konferenz und SZG-Unternehmerta-
gung vertieft. Ein grosses Dankeschön an die Leiter 
und deren Mitarbeiter für die Unterstützung und für 
die konstruktive Zusammenarbeit!
Liste der Meldestellen: 
www.szg.ch > Über uns > Mitglieder

Aus dem Vorstand
Der Vorstand behandelte an drei Sitzungen die ihm 
gemäss Art. 17 der Statuten übertragenen Aufgaben 
und begleitete die Tätigkeiten der Geschäftsstelle 
gemäss Arbeitsprogramm. Hervorzuheben sind die 
Umsetzung des BLW-Mandates zur Datenerhebung 
von Gemüse, Schnittblumen und Frühkartoffeln für 
die Jahre 2018/21 nach neuen Vorgaben sowie de-
ren Koordination mit den kantonalen Meldestellen. 
Zudem führte der Vorstand die Entwicklung der 
SZG-Vereinsstrategie weiter.

Mitgliederversammlung
Am 20. April fand im Hotel Kreuz in Bern die ordent-
liche Mitgliederversammlung in Anwesenheit von 
41 Mitgliedern, Gönnern und Gästen statt. Florian 
Jakob vom BLW Fachbereich Agrarökonomie, Raum 
und Strukturen referierte anschliessend zum Thema 
„Neue Massnahmen entwickeln und umsetzen – wie 
hilft der Bund dabei?“. Der Anlass wurde mit einem 
Stehlunch abgerundet. 

Kontrollstelle
Das Rechnungswesen 2018 wurde am 12.02.19 
statutengemäss durch eine externe Treuhandstelle 
(FLS Treuhand, Burgdorf) sowie am 06.03.19 durch 
die internen Revisoren geprüft. Der Revisorenbericht 
ist Bestandteil des vorliegenden Berichtes.

Arbeitsgruppen
Der Vorstand hat die Weiterführung resp. Aktivierung 
folgender Arbeitsgruppen beschlossen: «AG Mel-
dewesen»; «AG Unternehmertagung»; Vorstands-
ausschuss «Zusammenführung Swisslégumes»; 
ÖGA-Kernteam «Sonderschau Gemüse»; ÖGA-Bei-
rat; Steuerungs- und Ausführungsgruppe PS-Projekt 
«Ressourcenschonender Pflanzenschutz im Gemü-
sebau» (alle bisher); Steuerungsgruppe Nationales 
Kompetenzzentrum Gemüse (NKG) (neu).
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Tätigkeitsbericht

Die neutrale Abwicklung des Datenflusses, die Plau-
sibilitätsprüfung und Qualitätssicherung sowie die 
Publikation der Daten hatten wiederum Priorität bei 
den Arbeiten auf der Geschäftsstelle. Grundlage bil-
deten der Leistungsauftrag des Bundes für die Jahre 
2018/21 sowie die Kantonsaufträge zur Datenerhe-
bung für Gemüse, Schnittblumen und Frühkartoffeln.

Erstmals alle Erhebungen über MDP
Die von der SZG und dem VSGP entwickelte Daten-
banklösung MDP (Marktdatenplattform) zur Erhe-
bung und Publikation von Marktdaten bringt die Ver-
einheitlichung der Meldeprozesse weiter vorwärts. 
2018 führten alle 9 Fach-/Meldestellen ihre regiona-
len Datenerhebungen mit MDP und damit erstmals 
mit einem national einheitlichen EDV-System durch. 
Innerhalb desselben Systems leiteten sie die kontrol-
lierten Daten anschliessend der SZG weiter. MDP re-
duziert damit Schnittstellen, automatisiert die Plau-
sibilitätsprüfung und trägt so zur Verbesserung der 
Datenqualität bei. 

Optimierung der Datenqualität
Das einheitliche Meldesystem ist Basis für die steti-
ge Optimierung der Datenqualität. Die SZG ist stets 
offen für Massnahmen, die zur Verbesserung der 
Daten beitragen. Sie hat beispielsweise die Eingabe-
masken der Lagerbestandeserhebung so angepasst, 
dass bereits im Oktober und November nicht nur die 
bis dahin eingelagerten Mengen, sondern die gesam-
ten Lagermengen zuverlässig ermittelt werden kön-
nen. Ebenfalls bei der Lagererhebung hat sie sich auf 
Wunsch der Branche bereit erklärt, stichprobenartige 
Kontrollen der Lager durchzuführen. 

Bedarfsgerechte Datenpublikation 
Damit die erhobenen Daten der Branche nutzbrin-
gend zur Verfügung stehen, bietet die SZG bedarfs-
gerechte Publikationen an. Die Nutzer der kosten-
pflichtigen Web-Abfragen («ProfiReports») haben in 
15 verschiedenen Webreports mittlerweile Zugriff 
auf nahezu alle erhobenen gemüsebaulichen Markt-
daten. Sie können sich die gesuchten Daten indivi-
duell zusammenstellen und mittels Online-Grafiken 
oder Rohdatentabellen herunterladen. Auch die Mo-
dernisierung und Umfanganpassung des gedruckten 
«Statistischen Jahresberichts Gemüse» kam bei den 
Abonnenten gut an und wurde im gleichen Rahmen 
weitergeführt. 

www.szg.ch > Profireports > Webreports

Schwerpunkt Meldewesen Gemüse

Eingabemaske Lagergemüse: Von Oktober-Dezember werden 
nebst den eingelagerten Mengen auch die noch zu erwarteten 
(in Tonnen) erhoben. 

Webreport Top 20: Konsum 2018 (Inland + Import).



Nach einer Laufzeit von drei Jahren haben die SZG 
und ihre Projektpartner im Juni 2018 das von ihr ge-
leitete und vom BLW unterstützte Projekt «betriebs-
wirtschaftliche Unterstützung für den Gemüsebau 
2015-17» abgeschlossen. Die SZG zieht ein positives 
Fazit und ist überzeugt, dass die erarbeiteten Daten-
grundlagen, Antworten auf Fragestellungen, Hilfs-
mittel, Publikationen und Anlässe dem Gemüsebau 
betriebswirtschaftliche Mehrwerte liefern. Damit die 
Branche nachhaltig davon profitiert, setzt sich die 
SZG auch nach Projektende mit verschiedenen Ko-
ordinationsarbeiten in den nachfolgenden drei Berei-
chen der Betriebswirtschaft ein. 

ProfiCost Gemüse 
Die Veröffentlichung zu Beginn des Jahres, verschie-
dene Vorstellungen und Bekanntmachungsmass-
nahmen sowie der Vertrieb standen 2018 im Fokus 
der ProfiCost-Arbeiten. Mit ProfiCost steht dem 
Gemüsebau nicht nur eine neue Software zur Voll-
kosten- und Deckungsbeitragsberechnung, sondern 
auch eine grosse Datenbank betriebswirtschaftlicher 
Kennzahlen zur Verfügung. Um diese zu pflegen und 
laufend zu aktualisieren, gleiste die SZG zusammen 
mit der AG Betriebswirtschaft des VSGP bereits ers-
te Aktualisierungsarbeiten und Neuerhebungen auf. 
Die aktualisierten Daten und Verbesserungen der 
Software werden den Nutzern mit entsprechenden 
Updates ausgeliefert.

Forumsprozess Betriebswirtschaft
Die SZG sammelte via Forum Forschung Gemüse 
betriebswirtschaftliche Anliegen der Branche. Diese 
wurden in der AG Betriebswirtschaft diskutiert und 
priorisiert. Für verschiedene Anliegen wurde so an 
Lösungen gearbeitet und konnten Resultate publi-
ziert werden. Hervorzuheben ist für das vergangene 
Jahr die Veröffentlichung eines Rasters zur Berech-
nung der Verpackungs- und Transportkosten. 

Wissenstransfer in die Praxis
Nicht zuletzt um die Resultate der Arbeiten der AG 
Betriebswirtschaft in der Praxis bekannt zu machen, 
organisierte die SZG in Zusammenarbeit mit den 
Fachstellen für Gemüsebau der Kantone BE und FR 
am 20./21. September die 4. Unternehmertagung 
Gemüse Schweiz. Unter dem Titel «Ressourcen-
schonend produzieren – rentiert das?» warteten auf 
Betrieben im Seeland spannende Präsentationen, 
Informationen und Resultate zu aktuellen Projekten 
in Produktion und Vermarktung auf die über 50 Teil-
nehmer.

Schwerpunkt Betriebswirtschaft
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Tätigkeitsbericht

Einblick in die Software ProfiCost.

Unternehmertagung Gemüse Schweiz im Seeland BE/FR.
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Tätigkeitsbericht

Neben den Aufträgen für Bund und Kantone/LI erfüllt 
die SZG als unabhängige und neutrale Stelle weitere 
Mandate für Dritte.

Jubiläums-ÖGA mit Sonderschau  
«Gemüsebau per Mausklick»
Vom 27.-29.06.2018 feierte die ÖGA – die grösste 
Schweizer Fachmesse der grünen Branche – mit 
ihrer 30. Ausgabe ein Jubiläum. Über 430 Ausstel-
ler stellten auf 12ha Ausstellungsfläche fast 22‘000 
Besuchern ihre neusten Innovationen vor. Die SZG 
trug mit von der ÖGA entschädigten Leistungen im 
Bereich der Medienarbeit, des Gästeempfangs, der 
Auszeichnung von Neuheiten und der Organisation 
einer Sonderschau für den Gemüsebau zu einer or-
ganisatorisch und finanziell erfolgreichen Ausgabe 
bei. Insbesondere die Sonderschau «Gemüsebau 

per Mausklick», wo nati-
onale und internationale 
Aussteller über 30 digita-
le Hilfsmittel für den Ge-
müsegärtner vorstellten, 
kam bei den Besuchern 
gut an. Wohl nicht zuletzt 
ihretwegen ist erfreuli-
cherweise der Besucher-
anteil aus dem Gemüse-
bau erneut gestiegen.     

Nationales Kompetenzzentrum Gemüse
Auf Initiative der regionalen Gemüseproduzen-
ten-Vereinigung ist im Seeland (BE/FR) ein Nationa-
les Kompetenzzentrum Gemüse (NKG) im Aufbau. 
Ziel ist es, durch die Vernetzung und Bündelung 

der Kompetenzen im Bereich Forschung, Versuche, 
Bildung und Beratung Mehrwerte für existierende 
Forschungs- und Wissenstransfersysteme im Ge-
müsebau zu generieren. Um das NKG bestmöglich 
in bestehende Strukturen (z.B. Priorisierungspro-
zess des Forum Forschung Gemüse) einzubinden 
und den Austausch mit den kantonalen Fach-/Bera-
tungsstellen der gesamten Schweiz zu gewährleis-
ten, übernimmt die SZG zusammen mit dem VSGP 
die koordinative Co-Projektleitung. Dies ist vorerst 
auf die Aufbauphase befristet und unter der Voraus-
setzung, dass a) ein nationales Kompetenzzentrum 
entstehen soll (kein regionaler Charakter) und b) der 
VSGP das Projekt ideell und personell mitträgt. Als 
Forschungspartner beteiligen sich Agroscope, die 
HAFL und das FiBL. Weiter am Aufbau beteiligt sind: 
Inforama, LIG Grangeneuve, VSGP, Beratungsring 
Gemüse, GVBF, LOS, FFG. Das NKG ist offen für wei-
tere Partner.

Weitere Tätigkeiten

Weitere Mandate
• Forum Forschung Gemüse: Organisation der Priorisierungssitzung mit 61 Extension- und 70 Pflanzen-

schutz-Problemen und Übergabe an die Leistungserbringer Agroscope oder FiBL. Neue Forschungsan-
liegen werden via Web-Eingabemaske erfasst und bearbeitet

• AgriQnet-Projekt «Ressourcenschonender, nachhaltiger Pflanzenschutz im Gemüsebau durch kamera-
gesteuerte Pflanzenschutzroboter: Projektkoordination, -Sekretariat und -Abrechnung

• Chefexperte Gemüsegärtner/In EFZ Deutschschweiz: Koordination der Experten für das Qualifikations-
verfahren der angehenden Gemüsegärtner/Innen. Leistungsauftrag der BBK VSGP   

• Schnittblumen: Erhebung des wöchentlichen Inlandangebotes (KW 18-43). Die statistischen Daten wer-
den via Webreports elektronisch publiziert (Abo)

• Frühkartoffeln: Koordination der Erhebung des wöchentlichen Inlandangebotes (KW 21-26) inkl. Publika-
tion der Daten; fachliche Beratung im Meldewesen

• Setzzwiebeln: Feldkontrollen und Nematoden-Probeentnahmen; Koordination mit der Abteilung Ne-
matologie von Agroscope und dem Eidg. Pflanzenschutzdienst (EPSD)

ÖGA-Sonderschau «Gemüsebau per Mausklick».

Awards-Übergabe an 
der ÖGA-Jubiläumsfeier 
mit Melanie Oesch.
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Arbeitsprogramm 2019

Vollzug Leistungsauftrag 
des Bundes zur Erhebung 
von Daten für Gemüse, 
Schnittblumen und  
Frühkartoffeln

Schwerpunkte 2019 

Koordination, Beratung 
und Betreuung der  
Kantone/LI im Bereich 
der Spezialkulturen

Schwerpunkte 2019

Auskunft

Stellungnahmen

Zusammenarbeit / 
Netzwerk

Schwerpunkte 2019

Organisation / Verein

Schwerpunkte 2019

Grundaufträge von Bund und Kantonen/LI 
• Erfüllung der Leistungsaufträge von Bund und Kantonen/LI im Bereich Erhebung, Auswertung 

und Bereitstellung von marktrelevanten Gemüse-, Schnittblumen- und Frühkartoffeldaten zur 
Durchführung der Einfuhrregelung und zur Einhaltung internationaler Verpflichtungen. Erfassung 
Anbauformen SGA und Bio

• Neutrale Abwicklung des Datenflusses sowie Unterstützung der Qualitätssicherung

• Plausibilitätsprüfung/Qualitätssicherung der Datenerhebung auf Stufe der Meldestellen
• Optimierung Datenerfassung über die EDV-Plattform MDP 

• Beratung der kant. Fach- und Zentralstellen im Bereich der Leistungsaufträge
• Koordination und Unterstützung der Arbeiten zwischen den Kantonen/LI bezüglich Meldewesen 

/ Datenfluss
• Bereitstellung der EDV zur Unterstützung der Datenerhebung/-Auswertung
• Erstellung und Publikation von div. Datensammlungen Gemüse Inland/Import/Ausland. 
• Archivierung, Aufbereitung und Bereitstellung der Daten für Bund und Kantone/LI
• Koordination und Unterstützung der Arbeiten zwischen den Fachstellen im Bereich 

Versuchswesen, Forschungsanliegen und Produktionskostenberechnungen
• Organisation der jährlichen Konferenz sowie Weiterbildungstagung für Mitarbeiter der  

kant. Fachstellen

• Weiterentwicklung der Marktdatenplattform MDP
• Optimierung der Module mit Nutzen für die kant. Meldestellen

• Führung und Sicherstellung einer neutralen Dokumentations- und Auskunftsstelle für 
Spezialkulturen. Auskunftsstelle für Medien

• Erarbeitung von Grundlagen für Stellungnahmen von Bund, Kantone/LI und Berufsverbände

• Zusammenarbeit im Netz von Produktion, Handel, Wissenschaft/Forschung, Wirtschaft und 
Verwaltung

• Unterstützung der gemüsebaulichen Beratung / Forschung / Organisationen im Bereich des 
Wissensaustausches / Datentransfer

• Koordination der Weiterbildungsveranstaltungen der Kantone / Gemüsewirtschaft
• Unterstützung / Interessenvertretung Kantone im Aufbau eines Nationalen Kompetenzzentrum 

Gemüse (NKG)

• Führung der Zentralstelle (fachlich, organisatorisch, personell) sowie Sicherstellung deren 
Finanzierung

• Weiterentwicklung der (langfristigen) Vereinsstrategie 
• Prüfung einer Optimierung der Organisationsstruktur in der Gemüsewirtschaft/Spezialkulturen

Betriebswirtschaft

Schwerpunkte 2019

Expertisen

Setzzwiebel-Kontrollen

Forum Forschung 
Gemüse

Koordination Forschungs-
projekte Pflanzenschutz

ÖGA

Betreuung /
Unterstützung

Berufsbildung

Weitere Mandate
• Führung Sekretariat der AG Betriebswirtschaft (VSGP)
• Koordination betriebswirtschaftlicher Anliegen im Gemüsebau
• Weiterentwicklung Kalkulationstool «ProfiCost Gemüse» Version 2018.

• Erhalt des betriebswirtschaftlichen Knowhows nach Projektende (2018)
• Organisation der jährlichen betriebswirtschaftlichen «Unternehmertagung Gemüse Schweiz»

• Expertisen und Beratungen im Auftrag, sofern keine kantonale Stelle zuständig ist

• Setzzwiebeln: Feldkontrollen; Nematodenkontrollen im Auftrag des Eidg. Pflanzenschutzdienstes 
(EPSD)

• Sekretariat Forum Forschung Gemüse
• Auswertung Lückenindikation / Extensionsprogramme

• Koordination Forschungsprojekt «Ressourcenschonender, nachhaltiger Pflanzenschutz im Gemü-
sebau durch kameragesteuerte Pflanzenschutzroboter» 2018-2020

• Mitarbeit in der Messeleitung der Schweiz. Fachmesse der Grünen Branche ÖGA
• ÖGA 2020: Organisation und Durchführung Sonderschau im Gemüsebau sowie Medienarbeit

• Erhebung von spezifischen Daten im Auftrag
• Begleitung von Diplomarbeiten und Unterricht in speziellen Lehrgängen

• Organisation Qualifikationsverfahren Beruf Gemüsegärtner EFZ der Deutschschweiz als Chefexperte
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